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—- Heuernteivetterk 
—- Sondermann sür Möbel. 
— Frei-. Krug-O Extra Date 

Vier bei Jahre Kuh-few 
— Doktor Sutherland, Deutscher 

Arzt. Ueber BuchheiW Apotheke. 
— Besucht das Conzert u. Ball i»j 

Hann’g Park Mittwochs und Samstag-T 
— Am Freitag Abend wurde hier 

eine Lage der Bankers Union os the 
«World gegründet- 

—— Dies Bevö. »Vineta« ist 
das beste Ilatchenbieeu Bei 
sue-et B. D. Hei-de. 

—- Die Mitglieder der Hotne Forum 
Germania Lage hielten ain Sonntag 
ein Picnir in Stolley’s Grove ab. 

—- hrn C. W. Brininger, der Sekte-- 
tör der Equitable Building Association 
verbkiiigt eine dreiwöchige Vakanz in den 
Block Hills. 

—- H. J. Palmer oeikaust jetzt aus« 
da er nach Cuba gehen will und wenn 

Jhr Buggieg oder Wagen braucht, 
sprecht bei ihm vor. 

—- Morgen findet die demokratische 
und auch die populistische County-Con- 
vention statt, erstere in der City Halle 
und letztere im Courthausk 

— Wegen der Versetzung des Hydiam 
ten an Ecke Pine und Täter Straße mußte 
arn Dienstag Nachmittag für einige 
Stunden das Stadtwasser abgestellt 
werden. 

— He. Ed. Ewel, der sich letzte Wo- 
che in China, Cal» verheirathete, kam 
am Montag mit seiner jungen Frau 
hier an. Sie werden späterhin das 
Etting-Wohnhaug beziehen. 

—- Tr. Finch zieht Zähne schmerzloo 
aug, indem er seine Präparaie direkt aus 
das Zahnsieisch anwenden Erhaliet sei- 
ne Preise an allen Arten zahnörztlicher 
Arbeit ehe Jhr anderswo hingeht. 

— Nach der soeben vvii der Staats- 
ausgleichungsbehörde gemachten Ab- 

schädung hat lBall County sür dieses 
Jahr die Kleinigkeit von O20,4-.«1 
Staatdsteuern zu zahlen, wag ung sehr 
hoch erscheint. 

— Deutsche-Piave und Ball 
in Pleasant Grove am Sonntag den th« 
August, gegeben von der Pleasant Grove 
Liga. Gute Musik. Pirnic Nachmit- 
tags und Ball Abends-. Jeder ist freund- 
lichst eingeladen. T a sI is o in i t e· 

— Bei dein Liaseballipiel zwischen 
Grund Island und Central (8«iti«i, wel- 

ches ani Dienstag in Central Eins stati- 
sand, gewannen unsere Jungen-J bei 
einer Scoie von l» zu Js. Tag Grund 
Island Team spielte gestern und heute 
in Krameri- 

— Jacob Windnagel verkaufte lrhie 
Woche das Inventar seine-z Jlei·iauranig, 
Ecke Front und Lorust Straße-, an Dru- 
J. J. Helin von Greeley Cenier siir die« 
Summe von Nimm Er gedenkt sich 
seht zur Ruhe zu setzen, auch nächstes 
Jahr eine Reise nah Deutschland zu 
streichen- 

—— Donnerstag Abend, nach inehriäs 
giger niigeheurer Hitze, öffneten sich end- 
lich die Schleusen des Himmels und 
wurde Graiid Island und Umgegend 
mit einein Regen bedacht, wie man ihn 
nicht besser wünschen konnte. Es be- 
gann etwas nach i; Uhr und regnete mit 
wenig Unterbrechung bis vielleicht l Uhr. 
und war der Regens-all über drei Zoll, » 

so daß wir mit der so sehnlichst erwünsch-; 
ten Feuchtigteit augreichend versorgt i 
wurden. i 

—- Bei der am Montag abgehaltenen 
Bürger-Versammlung, urn für einen 
wsrdigen Empfang für die Jungens 
vom lsten Nebraska-Negitnent seitens 
der Stadt Grund Island zu arrangiren, 
wenn sie hier auf ihrem Heimweg durch, 
kommen, wurden die Derren N. C. 
Glanville, S. N. Wolbach, H. H. 
Glover, C. z. Braue-y, h. L. Bade 
und R. P. McCuicheon als Executiv- 
Ausichuß ernannt, mit der Gewalt, fol- 
ehe Subcomiteen zu ernennen als sie für 
nöthig finden. Dieses Comite wird sich 
im Laufe der Woche darüber berathen, 
was u thun ist und in einer am näch- 
sten FOnt Abend stattfindenden Ver- 
sammlung das Resultat dieser Bera- 
thung berichtet-. 
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Vergeßt nicht die 

POeulIuje Apotheke 

A. W. BWHHEIT. 
THE-' Nezeptur Tag und Nacht offen. 

Ladcnbedienung—-.»- eraminirte Apothe- 
ker. 
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D 
—- Albett Heybe war am Unitag inT 

Geschäften in Central City. 
—- Tie RedinemLogen hielten gestern 

Abend in Hannhz Pakt ein Picnic ab» 
— Am Montag nahm die Sitzungs 

des Hall County Lehrer Instituts ihren 
Anfang. L 

—- Alltäglich vorzüglichen Lunch nnd 
das beste Glas Bier bei Sanders ö- 
Schlichting in Cornelia Salt-am 

— Eine neue Cignkre, iie von henry 
Schlotfelbt gemacht wird, heißt »No. 
306. « Es ist eine vorzügliche d Cent- 
Cigcteke. 

—- Uinständehalber wurde das für 
nächsten Sonntag anberaumte deutsche 
Pienie in Pleasant Grooe bis zum 20. 
d. M. verschoben. 

— Wir ftatteten diese Woche auch der 
Familie oon Ferti- Dührsen in Omaha 
einen Besuch ab nnd fanden alle Miglie- 
der derselben im besten Wohlsein. 

—- Ain Montag erließ Connty-Nich- 
ter Garlorv Heirathslizensen an Viktor 
A. Woltnan nnd Martha Bart-, sowie 
an John E. Osbotne nnd Agneg Hoch- 
schild. 

—- Arn Sonntag gaben sich verschie- 
dene Familien aus der Stadt Rande-z- 
mus auf der Form des Hrn. Henry 
zltief nnd hielten itn Schatten der Bäume 
daselbst ein gemüthliches Picnic ab. 

—- Wer sich nach des Tages Last und 
Mühe ein wenig erholen will, sollte nicht 
verfehlen, sich Mittwoch und Samstag 
Abends nach Hann’s Park zu begeben 
und daselbst den Garten-Conzerten bei- 
wohnen. 

— Ein gewisser Jatnes Gilbert, der 
der Falschmünzereibezichtigt wird, wurde 
am Tienstag von Ver-. Staaten Kom- 
missar Bode unter 81000 Bürgschaft 
dem Nebraska Distriktgericht in Omaha 
überwiesen- 

——— Großes Rinaeeiten in 
Von Grosc- Sonntag den LU· Aug. 
l. Preis, ein ist«-Sattel; 2. Preis, 
Reitpei sche und Zaum; it. Preis, eine 
Kniedecke. Entree für Reiter Läc. 
Abends Ball- 

— Besucht dir Wirthschast oon Mel- 
sen C Heil-kamp, tvo Jhr vorzügliche 
Getränke und Cigarren, sowie delikaten 
Yanch findet. Ihr könnt dort auch aus 
dem neuen ,,Tiooli-Ttsch« spielen, dem 
einzigen in der Stadt. Tieses neue 

Spiel erfreut sich großer Beliebtheit. 
-— Tio lettte Woche betichtete Hoch- 

zeit non timil Witzte mit Julia Hardt 
fand nicht Sonntag statt, wie irrthütm 
lich gemeldet wurde, sondern schon Don- 
netstag. Als wir den Jrrthum erfuh- 
ren, waren wir bereits zur Presse gegan- 
gen. 

—- Borgestern Abend nin ungefähr 
ji«- llhr ertönte abermals der Feneralartn, 
aus welchen die Feuer-mehr ans das 
Prompteste i«eagirte. Im Souterrain 
des H. H. (siloner’fchen Wahnhauses 
war unter einein Hausen abgelegter Klei- 
dungsstücle Feueraudzgebrochem es wurde 
bald gelöscht, ohne nennenswerthen Scha- 
den angerichtet zu haben. 

— lic- bezahlt sich für Ench, Hood’s 
Zarsaparilla en nehmen. Mit reinem 
Blut braucht Ihr die Grippe, Lungen- 
entzündung, Tiiphteria oder Fieber nicht 
infiirchterk Hood’g Sarsaparilla macht 
Euch stark und gesund. 

Ewde Pillen sind rein vegetabilisch, 
sorgfältig aus besten Jngredienzien her: 
gElIkUki lzszil 

—- Arn Montag erregte hier ein Mann 
der die Uniforin der ainerikanifchen Ma- 
rinesoldaten trug, nicht wenig Aussehen. 
Er gab feinen Namen als Win. Peters 
an; er sei in Albany, N. Y» als Kind 
deutscher Eltern geboren und er habe li- 

Jahre in der Maeine Onkel Sain’s ge- 
dient. Ins Mai sergangenen Jahres 
habe ei« unter Teivey die Schlacht bei 
Manila mitgemacht; hier sei er am Kopf 
verwundet worden infolgedessen er das 
Gehör auf dein einen Ohr verloren hat. 
Jn l«87 befand sich Peterg auf dein 
Trentoii, der auf der Höhe von Apia in 
einein furchtbaren Wirbelsturm unter- 
ging, wobei mehr als die Hälfte der 
Mannschasi deo Trenion elendiglich er- 

trinten mußte. Zwei Jahre später war 

er auf der Esset und war Zeuge davon 
als das deutsche Schiff »staiserin Augu- 
sta« mit über 400 Mann an Bord in den 
indischen Gemässern scheiterte; es kom- 
ten Keine gerettet werden, da das Wetter 
zu ftürmisch war. Peteret ist dreißig 
Jahre alt, spricht sieben Sprachen und 
wo »was los« war, da ist er dabei ge- 
wesen; so behauptet er wenigstens. Es 
hat sich seht her-ausgestellt, daß einige 
seiner Geschlchten die er erlebt haben 
will, erlogen sind nnd es sollte uns 
nicht wundern wenn der ganze Runnnel 
von Anfang bis zu Ende Lüge wäre. 

— Geo Baumann s photographi- 
sche-?- Atelier für Bilder- 

— Fred Krug-I Extra Pal- 
Bier bei Frev. Roth. 

— Oeffentliche-?- Conzekt in Hann’s 
Pakt jeden Mittwoch und Sonnabend. 

—- Die Mitglieder von Oit’s Hase 
Eo. hielten am Sonntag im Sanbkrog 
ein gemüthlicheg Picnic ab. 

—- Habt Jhr teparaturbedüeftige 
Uhren, so nehmt dieselben nach Win- 
bolph ö- (!ords. Tieselben garantiren 
alle Arbeit. 

—- Bei dem Gewitter letzten Donner- 
stag Abend schlug der Bliy in einen 
Heuschober deg Hen. Fritz Sühlien und 
brannte oei selbe nieder. s 

—- Frau John Böh(, die seht bei 
Clnrks ioohnhast ist leiste am Samstag, 
nachdem sie eine zeitlang hier zu Besuch 
geweilt hatte, wieder nach Haufe. 

—- Postcneister Harkison und Gemah- 
lin begaben sich ani Montag aus die 
Reise nach Colorado und vie Rocky 
Moiinkaicis, um sich daselbst ein wenig 
zu erhole-L 

— Die Baseballspiele, die atn Sonn- 
tag hier zwischen den Grund Island und» 
den Fremont Teatns hätten gespielt wer- 

den sollen, fanden nicht statt, da der 
Spielplatz zu naß war. i 

i 

— Unsere Bücher sind ietzts essen für Appltkatlonen von 
Arbeitern tür- dte kommende 
Campagne. 48 2 

Ameriean Beet Sugnr Co. 
—- Am Montag trat ans der llnion 

Pacisic eine neue Zeittabelle in Kraft. s Unsere Leser werden deshalb gut thun, 
sich die Aenderungen in der an anderer 
Stelle publizirten Zeittabelle zu besehen 
und zu merken. 

— Bei dem starken Regen am Don-I 
nerstag Abend wurden eine Anzahl Ba-; 
sementg und Keller überschwemmt· Auch! 
wurden wieder von einigen der »Mann- 
löcher" der Sen-ers die schweren eisernen· 
Deckel gehoben so gros; war der Wasser- 
druck. 

—- llnser Herausgeber nebst Nattini 
war diese Woche in Onraha und Süd-i 
Ltnaha und unterhielten sie sich sama-J. 
Wenn blos nicht zuerst das Regenwetter 
nnd dann die wirklich unerträgliche Hitze 
gewesen wii.e, die Einem das Leben 
sarter machte. 

— Tie smaler »Wie-« von letztern 
Samstag enthielt unter der Rubrik der 
ausgeflellten Heirathglizensen auch die 
Namen van Fil. Winisred Vnn Wie und 
Herrn A. Seines-, beide oon Grand Jszli 
aud. Hi. Serviß begleitet eine Stelle 
als Vertänser im Laden der Lnler 
Johnson Co. Tte beiden jungen Leut- 
chen gaben rlst Alter zu se 17 Jahrertan. 

»L- Or. Reime-r Hargens seiert mor- 

gen seinen Entsten Geburtstag und wird 
es dabei jedenfalls hoch hergehen. Hex 
Hargeng ist trotz seine-J hohen Alters 
immer noch sidel und rüstig und sein 
,,Köm«« schmeckt ihnt noch so gut wie nur« 

je. Wir wünschen ihm noch eine ganze 
Anzahl Jahre mehr, die er in guter Ge- 
sundheit verlebeu möge, umgeben von 

Kindern, Enkeln und llrenleln. 

i 
i 

l 
—- ,,Deg Lebens ungemischte «ereude’ 

ward noch keinem Sterblichen zu Theil-« 
Dieses Tichterrvort bewalsrheitete sich 
auch bei dein am vergangenen Donner- 
stag Abend in hiesiger Gegend gefalle-ten l 
und sonst sehr wohlthätigen Regen. Bei 
Doniphan entwickelte sich nämlich der 
den Regen begleitende Wind zum bran- 
senden Sturm und der ersrtschende Elle- 
gen untermischte sich mit Hagelkörnern 
und vernichtete die schönen Gärten die in 
seiner Bahn lagen, während dte Corn- 
selder ziemlich beschädigt wurden. Tie 
von dem Unwetter heimgesuchte Strecke 
mißt ungefähr Jt Meilen in der Breite u. 
4 Meilen in der Länge und erstreckt sich in 
nordöstlicher Richtung von ein wenig jen- 
seits Doniphan bis an den Platteslrtss. 

—- Nach wie vor behaupten Sonder- 
mann Cz Co. den ersten Platz im Mö- 
geschäst des Westens, indem der alte 
Rus dieses großen Geschästs sich immer 
wieder bewährt, nämlich, st et S die be- 
sten Möbel zu den möglichst niedriger- 
Pteisen zu verkaufen sowie bei der Art-J- 
dehnung des Geschästs eine solche A u S- 
tv a h l zu haben, daß J e d er etwas 
Passendes sinden kann. Es giebt lsrir 
kein Stückwerk und Brocken von Diesem 
oder Jenem, sondern in s e d e r Bran- 
che, was es auch sein mag, sindet 
man stets eine unendliche Auswahl, so 
daß man etwas Passe-ich sinden m u s;, 
will man das alleretnsachfte oder hoch- 
seinste Milbelstilck haben. Deshalb er- 

halten Sondermann äs- Co. stets ihre 
Kundschast und erwerben fortwährend 
neue dazu. 

-——Gtvßet—— 

Ernte-Ball 
imSandkrog 

am Zomttag, den 13. August 
—.-—.-— ---.- 

Musik von dem berühmten 

Vixie Streich-Orchester. 
Alle find freundlichst eingeladen, 
PHILlPP sÄNDERS- 

Etgenthumer 
— Or. Otto Mattkefeierte amSonn- 

lag seinen Gehalts-lag 
— Frev. Krug-s Extra Pal- 

Bier bei Nielien ör- heil-kamp. 
—— Or. und Frau S. J. Halfteab be- 

trauem den Tod ihres jüngsten Kinde-Z, 
eines Knaben. 

— Fri. Nettie Spetsmann trat am 

Month eine mehrwöchemliche Befuchg- 
reife nach Lerington an- 

-—— Möbel, Einrichtungsgegenstände,f 
Bilder und Vilderrahmen, sowie Kinder- 
wagen, Alles zu niedrigsten Preisen bei 
Sondertnann. 

—- John Hillebrandt kehrte letzten 
Freitag von Areiida, woselbst er zu Be- 
such lei seinem Sohn Tony geweilt hatte, 
wieder hierher zurück. 

— Am Montag Morgen wurde John 
Niley im Polizeigericht wegen Betrunken- 
heit und unordentlichen Betragens um 
M und die Kosten bestraft. 

—- Raucher wünschen sich eine sorg- 
fältig gearbeitete, wohlgesüllte, gute, 
leicht ziehende Cigarre, die keinen schlech- 
ten Geschmack hinterläßt. Deshalb 
rauchen sie die ,,Putwana« 5e Cigaie. 

—— Win. H. Robinson, der bisherige 
Besitzer der Opernhaus-Fleischerei hat 
an Frau is· E. Nye für Ot700 alle 
Werk.euge, Einrichtungsgegenstände u. 

s. w. des genannten Etablissements ver- 

kauft. 
— Kollege Louis Brandt vom ,,Cou- 

riet-· eifreut sich setzt der goldenen Frei- 
heit des Stisohwittiverthums, indem sei- 
ne bessere Hälfte am Dienstag eine Be- 
such-steife zu ihren bei Ashton in Sher- 
man tsounty wohnenden Eltern antrat. 

—- Gelegentlich unsere-Z Besuches in 
Süd Omaba besuchten wir natürlich 
auch Freund Henry Jagpers neue Mith- 
schai!, No. 2723 Q Straße, gerade ge- 
geniiber dem Eingang von Armour’å 
großem Packing Haus· Jagper ist 
krenisidel wie immer und seine Gäste 
fühscn sich bei ihm heimisch, da er es an 

nichig fehlen läßt. Alle seine alten 
Freunde von hier sind freundltchst ein- 
geladen, bei etwaigen Besuchen in Sma- 
lm oder Süd Omaha ihn zu besuchen. 
No. 27273 L Straße. 

— Am Freitag Abend hielt das Feu- 
est-Departementeinelsrtta-Bersammlung 
ab, in welcher beschlossen wurde, daß die 
Echlauchcoinpagnien die Anzahl ihrer 
Mitglieder tu keiner Zeit its nnd die der 

Haken nnd Leiter Co. äu überschreiten 
foll. Hülfssichef Fodrea überreichte seine 
Nesignation und wurde Frank J. Sum- 
oan von der Pr tection Hose iso. No. 2 
an seiner stelle irwiihlt. Auch 
wurde ein tsomite ernannt, das den An- 
taus und die Entgegennahme von Sub- 
seriptionen iiir einen sogenannten »Nun- 
ning Hose Catt«, der nicht mehr als 
sitz-W kosten soll, Zu besorgen hat. 

—- Am Dienstag, gerade an ihrem 
mästen Geburtstag, Morgens Zwischen 
t und 2 llhr verstarb itn Hause ihres 
Sohne-J Gus, Frau Henty Sie-vers. 
Frau Sieverg war ant vergangenen 
Donnerstag von Denver, wohin sie vor 

einigen Monaten mit ihrem Gatten ge- 
gangen, um ihre dort wohnenden Töch- 
ter zu besuchen, zuriickge.ehrt, nachdem 
sie daselbst vor ungesähr drei Wochen 
am » Viousttattt'«-Fieber, welches aber 
auch Symptome vott Schlagsluß zeigte, 
erkrankt war. Frau Sievers kam mit 
ihrem Gatten und ihren Kindern im 
Jahre ltstin von Holstein nach den Vei. 
Staaten und ließen sie sich zuerst in Jn- 
diana nieder-, siedelten aber noch im sel- 
ben Jahre nach Omaha in diesem Staate 
über. Jn IRU verzogen sie vott dort 
und siedelten sich in Hotvard County am 
Oak lsreek an, woselbst sie sich mit be- 
sten Erfolge der Fartnerei widtnetett, 
bis sie in 1886 nach Grand Island to- 
gen und hier seither wohnten. Frau 
Sieoers war in den Kreisen tn denen sie 
verkehrte allgemein beliebt und geehrt 
nnd wird den trauernden Hinterbliebe- 
nen, — sie hinterläßt außer ihrem ties- 
gebeugten Gatten zwei Söhne, die Her- 
ren Gus. und Henry A. Sievers hier- 
selbst und drei Töchter, von denen zwei 
in Denver, die andere in Howard Conn- 
ty wohnt, —- dasJ innigste Beileid Aller 
zu Theil. Auch wir sprechen der trau- 
ernden Familie unser herzlichstes Bei- 
leid über den sie betrossenen Verlust aus; 
möge die Zeit, diese allmächtige Trö- 
sierin, ihren lindernden Balsam aus die 
tiese Wunde träufeln, die ihnen das nn- 

erbittliche Schicksal geschlagen. Das 
Begräbniß sand vorgestern Nachmittag 
unter zahlreicher Betheiligung der 
Freunde der Familie vom Hause des 

rn. Guß. Sievers, an West Division 
traße, aus statt. 

GLOVER’S. 
Billiger Verkauf 

wird noch immer fortgesetzt 
Bargains werden jeden Tag vergriffen und 

durch neue ersetzt. 
Tanschuhe für Kinder, Obertyheil aufs seit-: 

nem Besting, Größen, 5 bis 8, regulärer 
Preis 81.10, Verkaufspreis 

89c. 
Tanschube für Kinder, selben wie oben, Grö- 

ßen 8-Li- bis 11, regulärer Preis, 
81.35, Verkaufspreis 

81.10. 
Tantchuhe für junge Mädchen, selben wie 

oben, Größen 12 bis 2, regulärer Preis 
81.65, Verkaufspreis 

31.33. 
Kängurub-Kalbleder-Schuhe für Kin- 

der, Stock Tip, Spring-Hacken, durchweg soli- 
de, Größen 5 bis 8 85c; 8-Ii- bis 12 81.00; 
12x bis 2 51.25. 

Wer zuerst kommt wird zuerst bediente keine 
Waaren aufgehoben während diesem Verkauf. 

GLOVER' S. 
—- Geboren:——.Hrn. nnd Frau D. 

E. Quillen in der Nacht von Dienstag 
aus Mittwoch ein Junge. 

—- Hr. Sam Vetter kehrte letzte Wo- 
che vom Osten zurück, seine Waaren tra- 
sen ein und sein Geschäft ist jetzt so 
ziemlich eingerichtet. 

— Wer Zeit und Geld hat begiebt 
sich in dieser Zeit der Sauren Gurte 
und der Hundstage aus eine Erholung-Z- 
reise in die Berge, entweder nach Dako- 
ta oder Colorado. 

— Wenn Jhr Eure Uhren und an- 
dere Sachen zur Reparatur nach Win- 
dolph G Cordg im Bank os Commerre 
Gebäude nehmt, könnt Jhr sicher sein, 
gute Arbeit zu erhalten. 

—- Priester Win. Wiadolph reiste am 

Freitag ab nach Siid-Omaha, wo er 

jedt in seinem Beruf als Seelensorger 
thätig ist und fanden mir ihn bei unserer 
Anwesenheit dort diese Woche in voller 
Arbeit. 

— Hr. John Allen baut in seinem 
Wohnhause, gegenüber der Stadthalle 
ein seuersicheres Gewölbe. Or. Allan 
wird, nachdem er im nächsten Januar 
aus seinem bisherigen Amte ausscheidet, 
daselbst eine Office einrichten und als 
Abstraktor und im Versicherungs- und 
Leihgeschäft thätig sein. 

Lion Grove Aar-. 
Zu der am nächsten Sonntag statt- 

findenden regelmäßigen Versammlung 
der Linn Grabe Liga sind alle Mitglie- 
der freundlichst eingeladen. 

H y. G a r n, 
Sckt«ctiir. 

Fllcacnnetzc. Bürgertums 
Macht cis Euren Pferden leicht wäh- 

rend der Fllezxensaifon und laqu Flie- 
gennche für sie. (F.)I·III-liIIi3, der Satt- 
ler, 2 Vlockcs nördlich von Wolkac1)’ci 
Clevatot hat ihn-r vix-II und verkauft sie 

bilqu Kaqu Fluqlnneku von Ihm- 

III deI EIIIlezeIl 
lnaucht Jht Faun-. link- StäIkImg III 
Gestalt eine-J guten Whisky H oder Li- 
quöch. Halt Eunn Löchij in du ..... 

«MIN«I’," 
Ivo Ihr Whiskies Zu folgenden Preint 
erhaltel: sl.50, VII-U 83.(«I, WITH-, 
s« » .U» per bzallonc und aufwaua Ge- 
tIeidckiiInIIIcl, Isitäuterbitchg und über- 
haupt alle Sorten Liquöispe Besonders 
aufmeIksam wird gemacht aus das große 
Lager aller Sorten der besten Weine zII 
alleiIIiedrlgslen Preisen. 

;glnlinø Sünd-eh 

— Raucht die ,,Karma,« die beste 5 
Cent-Cigarre. 

—- Grand Island will den von den 
Philiphinen zurückkehrenden Soldaten 
des lsten Nebraska Regintcnts einen 
großen Empfang bereiten. 

—- Wm Burger, ein Sohn des auf 
der Nordfeite wohnenden Albert Bur- 
ger, wurde am Montag Abend als er 
eine Heerde Vieh trieb, vom Pferde ge- 
worfen und zog er sich dabei einen mehr- 
fachen Armbruch zu. 

— Der vor einiger Zeit von New- 
castle, Wyo» hierhergebrachte Dick 
Young, der dort bei einer Dynamiter- 
plosion schwere Verletzungen davontrag, 
indem ihm ein Auge ausgerissen, das 
ganze Gesicht zerfetzt und andere Ber- 
letzungen zugefügt wurden, verließ Ende 
letzter Woche unsere Stadt, völlig geheilt 
und begab sich wieder nach Hause. 

—- Bei dein Gewitter am Donnerstag 
schl. g der Blitz in dass Wohnhaus des 
ungefähr 8 Meilen nördlich von der 
Stadt wohnenden Farmers Win. Nie- 
inoth und wurden dadurch die Bewohner 
desselben, die sich bereits schlafen gelegt, 
wohl nicht garstig erschreckt. Glücklicher- 
weife ivnrde nicht viel Schaden angerich- 
tet nnd auch dieser ist durch Versicherung 
gedeckt. 

—- Es ist vorgeschlagen worden, fiir 
die Beseitigung der Raupen und Insel- 
ten, welche die Zuckerrübenfelder verwü- 
sten, Pariser Grün zu gebrauchen. 

»Dieses Gift wird von den Pflanzern 
im Süden init besten Erfolg auf den 

«Bauinwollenfeldein angewandt und ist 
es deshalb nicht einzusehen, warum es 

Thier auf den åliiibeufeldern nicht eben- 
!falls zur besten Zufriedenheit gebraucht iwerden kann. 
! 

lel Cvunty 

Ring- Reiten 

MllJWAY PARK 
s am giounmm -37. Armuth 
"' Baarprcifc für die drei 7 s) besten:)iciicr............ e 

Abends großer Yallc 
Untier fiii Nein-I- spmx Abends frei. 

Beginn M rlkcitrns : llhi Nathan 
Musik von Prof. Posvifchel’s Baud. 

Al lle nnd ftcundlichft cistcs elundem 
III-N lcY sANl)let, Eigenthümer. 


